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Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Vereins,   www.coin-ev.de 
liebe Paten, Spender und Unterstützer, 

Es gibt wieder einiges zu berichten. 

 

Geld macht nicht glücklich. 
Machen Sie uns unglücklich 
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1. Mitgliederstand 
 

     Aktuell hat der Verein 132 Mitglieder. 
 

2010 8  
2011 67 
2012 93 
2013       113 
2014       128 
2015       132 
 

     Eine Mitgliederzahl von 150 sollte unser nächstes Ziel sein. 

Kontendaten  
IBAN: DE59 7706 9461 0003 0942 00 
BIC:  GENODEF1GBF 
Vereinigte Raiffeisenbanken  



 
2. Cochlea Operationen 

 
Die erste  erfolgreiche 
Operation wurde am 
28.1.2013 durgeführt. 
Dem kleinen 
Patienten, Binayak 
Ghimire, geht es heute 
sehr gut. Er macht 
erfreuliche Fortschritte. 2 
Jahre nach der 
Operation entspricht 
sein Sprachniveau dem eines zweijährigen Kindes. 
   

 
 
 

Der zweite  Junge  wurde am 19.1.2015 ebenfalls erfolgreich operiert. 
 

Sein Name lautet  Bivek, der seines Vaters Kapil 
Joshi. Das nunmehr knapp vierjährige Kind 
(*29.06.2011) 
stammt aus 
Mahendranagar  in 
der Provinz 
Kanchanpur und 
damit dem 
äußersten 
Südwesten Nepals. 
Die Stadt liegt nur 6 
Kilometer von der 
indischen Grenze 
entfernt. 

Biveks Taubheit 
war angeboren. 

      

 

 

Die dritte Operation – knapp vier Wochen später - war gleichzeitig die erste, 
die an einem Mädchen durchgeführt wurde, und zwar am 16.2.2015. Bei der 
kleinen Patientin gab es keinerlei Komplikationen. Mesika Sah, so ihr Name, 
ist gerade erst knapp zweieinhalb Jahre alt (*25.12.2012) und kommt aus 
Sarlahi in der Provinz Malangawa, ebenfalls an der indischen Grenze. Auch 
ihre Taubheit war genetisch bedingt. 

 



 

1 Noch etwas verunsichert                2 Ab morgen lächle ich                                3 Lage des Implantats 

  

 

3. Kinder  

 
Inzwischen werden 40 Mädchen und Jungen durch CoIN e.V. betreut. Für  4 
Kinder trägt der Verein die Kosten. Alle anderen haben Paten bzw. 
Sponsoren. 

 

 

Kinder Sponsoren  CoIN 
Hostel Kathmandu 19 17 2 
Hostel Purwanchal 
Daharan 5 3 2 
Naxal Schule 7 7 
Sapa Schule 4 4 
Himalaya Schule 1 1 
Deep Schule 1 1 
NEA Schule 2 2 
Savagita Schule 1 1 

      
40 36 4 

    
 

4.  Fördermaßnahmen 
 

Die Einrichtungen der Hostels und Schulen sind 
z.T. qualitativ sehr schlecht ausgestattet. 
Satzungsgemäß helfen wir, wenn dadurch die 



Unterbringung oder die Schulausbildung 
gefährdet ist. 
Wir unterstützen derzeit 2 Objekte: das 
Hostel in Kathmandu  und ein Hostel im 
Osten Nepals , das an die  
Purwanchalschule  angegliedert ist. 
Beide Leiter der Einrichtungen sind uns 
bekannt und besitzen unser Vertrauen.  

 

 

Angeschafft wurden: 
Schulbänke und Tische 
Schulmaterial 
Betten 
Wasserpumpe 
Batterien 
Bettbezüge 
 

  
 

  
 
 
 
  
 



5. Hostel in Kathmandu 
 

    Innerhalb der letzten 6 Jahre mussten die Kinder dreimal umziehen. Die Gebäude 
wurden von den Vermietern immer wieder verkauft, und taubstumme Menschen 
haben in Nepal nun mal keinen hohen Stellenwert. Mit 48 behinderten Kindern 
umzuziehen ist eine Herkulesaufgabe. Wir haben uns erkundigt, wie wir helfen 
können. Ausgeschlossen ist der Erwerb eines Gebäudes. Erstens sind die Kosten 
zu hoch und außerdem können Ausländer in Nepal auf legalem Weg kein 
Eigentum erwerben. Wir haben uns bei anderen Organisationen erkundigt, die 
diese Einschätzung bestätigt haben. Eine Entscheidung, wie wir helfen können,  
ist somit von Deutschland aus nicht zu fällen. Es hilft hier nur eine Klärung vor Ort. 
Die ist aber frühestens erst im Herbst 2016  möglich. 
Durch unsere Recherchen haben wir allerdings erfahren, dass die Möglichkeit 
besteht, EU-Gelder für Hilfsprojekte zu erhalten. Unser Vorstandsmitglied 
Bernhard Kollischan  hat die Aufgabe übernommen, sich darüber zu informieren. 
Das Ergebnis bisher ist ernüchternd. Undurchsichtige und umfangreiche 
Formulare, die in englischer Sprache auszufüllen sind, dienen mehr der 
Abschreckung als der Klärung von Verfahrenswegen. Es entsteht der Eindruck 
eines unüberschaubaren Wirrwarrs an Zuständigkeiten. Ohne politische 
Fürsprache, mit der das Verfahren eventuell vereinfacht und etwas 
unbürokratischer ablaufen kann, haben wir vermutlich keine Chance, unsere Ziele 
zu erreichen. Aber wir geben (noch) nicht auf! 
 

6. Mitgliederversammlung 

 
Am 14.4.2015 fand die jährliche Mitgliederversammlung statt. 19 Mitglieder 
nahmen daran teil. Einhellige Meinung: Der Verein ist aktiv, produktiv  und  
finanziell gut aufgestellt. 
 

7. Weitere Fördermaßnahmen 

 
Sowohl noch in diesem Jahr als auch voraussichtlich im Frühjahr 2016 werden  
weitere zwei Kinder operiert  werden. Planungen und finanzielle Mittel dafür sind 
vorhanden. 
 
 

8. Veranstaltungen 2015 und 2016  
 
Am 12.6.2015 veranstalten wir erneut ein Benefizkonzer t. 
Wer Karten möchte, möge diese bitte per Mail oder Telefon  bestellen. Der 
Eintrittspreis (s. Veranstaltungsplakat unten!)  kann auf unser Konto überwiesen 



oder an der Abendkasse entrichtet werden. Vorausbezahlte Eintrittskarten werden 
an der Abendkasse hinterlegt.  
 

     Mail: heinrich.ferschmann@coin-ev.de  
Tel:  
Monika Bentz:                      0911 5180130  
Heinrich Ferschmann:         0911 5187240  

 
Der Veranstaltungsort ist vom Festplatz (im Zentrum von Heroldsberg) zu Fuß in 5 
Minuten zu erreichen. Der Festplatz hat viele Parkmöglichkeiten. Man folge dann 
nach rechts dem Wegweiser "katholische Kirche".  

 
 

Im Herbst 2015  schließlich findet im Kulturbahnhof von Kalchreuth  eine Jazz - 
Session  statt. Näheres dazu wird noch rechtzeitig bekanntgegeben. 
 
Im Frühjahr 2016  bieten wir einen literarischen Abend mit Werner Müller  an. 
Veranstaltungsort ist ebenfalls der Kulturbahnhof in Kalchreuth . 

 

Liebe Grüße 
Monika Bentz 
Peter Kowa 
Heinrich Ferschmann 


